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Der erinnerte Joseph
Eine wandernde Figur und ihre Geschichte in der Hebräischen Bibel, im antiken
Judentum und im frühen Christentum

Joseph zählt zu den vielseitigsten und wirkmächtigsten Figuren der Genesis. Magnus
Rabel zeigt erstmals umfassend, wie Joseph und seine Geschichte in antiken jüdischen
und frühchristlichen Quellen immer wieder neu interpretiert und transformiert wurden.
Vom weisen Ratgeber über den idealen Staatsmann bis hin zum Tyrannen, Werkzeug
Gottes oder typologischen Vorläufer Christi reicht das Spektrum der Josephsbilder.
Narratologisch präzise und rezeptionsgeschichtlich differenziert arbeitet die
Untersuchung heraus, dass Joseph weniger eine feste Figur als vielmehr eine stets neu
akzentuierte Projektionsfläche kultureller und theologischer Diskurse darstellt. Dabei
erweist sich die Josephserzählung als Brennpunkt grundlegender menschlicher Fragen
nach Fremdheit, Weisheit, Macht und Versöhnung. Joseph wird so zu einem Spiegel
erinnerter Identitätsbildung und zugleich zum Vorbild zukunftsgerichteter
Identitätssicherung.

Joseph is one of the most versatile and powerful figures in Genesis. Magnus Rabel
shows for the first time comprehensively how Joseph and his story were repeatedly
reinterpreted and transformed in ancient Jewish and early Christian sources. The
spectrum of Joseph's images ranges from wise counselor to ideal statesman to tyrant,
instrument of God or typological forerunner of Christ. Narratologically precise and
differentiated in terms of reception history, the study shows that Joseph is less a fixed
figure than a constantly re-accentuated projection surface of cultural and theological
discourses. The Joseph narrative proves to be the focal point of fundamental human
questions about foreignness, wisdom, power and reconciliation. Joseph thus becomes a
mirror of remembered identity formation and at the same time a model of future-oriented
identity assurance.
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